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Stadtentwicklung in Innsbruck durch »WE«

Wohnpark an der Sill - Das Wohnprojekt der besonderen Art

Als im November des Jahres 1993 mit dem Bau des Projektes Wohnpark an der Sill

begonnen wurde, schnürte »Wohnungseigentum« ein Garantiepaket.

WE garantierte die Bauzeit

und versprach bereits im November 1993 die Bezugsfertigstellung gemäß Bau- und

Ausstattungsbeschreibung

schlüsselfertig per Freitag,



Ausführung auf höchste Ansprüche des umweltschonenden und sicheren Wohnens

Rücksicht zu nehmen. WE garantierte den Anspruch auf Individualität, ganz im Sinne der



kann. Und schließlich garantierte WE den Kaufpreis gemäß Preisliste und Kaufvertrag als Fixpreis. Und zur Sicherheit: die Verbücherung

des Eigentumsrechtes nach



tung geschaffen. Durch die

bevorzugte Lage sind wichtige Einrichtungen des täglichen Lebens fußläufig innerhalb weniger Minuten über

geschützte Verkehrswege erreichbar. Die Architektur fügt

sich harmonisch in das beste-



Bauleitung - Bauleistung: vereint in der Person des WETechnikers Ing. Erwin SEIDL

hende Ensemble an Baulichkeiten ein und bindet gleichzeitig einfühlsam an das benachbarte Grün des Sillufers

an. Die geschwungene Form

signalisiert Individualität und



2 4 . November 1995 um

10.00 Uhr. WE garantierte die

Bauqualität der besonderen

Art, indem versprochen wurde, bei der Auswahl der Baustoffe und in der technischen



Auffassung, daß die Wohnung

nach der Bekleidung praktisch

die »3. Haut« des Menschen

ist und demnach Anspruch

und Empfindung von Mensch

zu Mensch verschieden sein



Bezahlung der ersten Kaufpreisrate.



WE hat Wort gehalten. Die

Versprechungen eingelöst

und Handschlagqualität

bewiesen!



Die Wohnungen wurden vor

der garantierten Frist übergeben und bezogen. Konkret in

der Zeit zwischen 6. und 2 1 .

November 1 9 9 5 ! Die B a u qualität wurde gehalten, der

Anspruch auf Individualität respektiert soweit dies der Baufortschritt zugelassen hat, die

Fixpreise haben g e h a l t e n ,

ohne Wenn und Aber.

Eingefaßt in die P a r k l a n d schaft des Rapoldiparkes, der

Sill und ihrem grünen Ufer hat

»WE« mit diesem Objekt nach

den Plänen von Arch. Dipl.Ing. Peter Pontiller aus Inns»...in"s Gesicht geschrieben«... stand die Freude über das gelungene Werk dem Bürgermeister der Landeshauptstadt Inns- bruck ein E i g e n t u m s w o h n bruck, Herrn DDr. Herwig van STAA, und dem »geistigen Vater haus mit höchsten A n s p r ü chen an Qualität und Ausstatdes Projektes« Herrn Arch. Dipl.-Ing. Peter PONTILLER.
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Exclusivität. Ein gelungener

Beitrag zur Innsbrucker Stadtentwicklung.



ANZEIGE



Baukunst und Kunst am Bau.

»Die Tänzerin« als Ausdruck

von Lebensfreude

und Harmonie im Wohnpark an der

Sill. Geschaffen

von Hans

PONTILLER.
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